
  
 

ACHTUNG!! 
 

Der Anschluss und die Inbetriebnahme muss vom  geschulten Fachpersonal vorgenommen 
werden!  
Der Netzanschluss (L, N) ist über einen abgesicherten Trennschalter mit den üblichen 
Sicherungen herzustellen. Bei der elektrischen Installation sind grundsätzlich die 
allgemeinen VDE-Bestimmungen einzuhalten (VDE0100, VDE0113, VDE0160).  

 
Inbetriebnahme RLSW5A 
 
 
Der Anschluss und die Inbetriebnahme muss vom Fachpersonal vorgenommen werden! 
Bei der Inbetriebnahme und Einstellung der Geräte ist folgende Vorgehensweise zweckmäßig: 
 

 
• Strömungswächter gemäß Einbaubedingungen installieren und elektrisch anschließen. 
• Netzspannung einschalten, danach die Nennströmung einschalten. 
• Beim RLSW5A am Poti „Verstärkung“ das gewünschte Ausgangssignal auf die Nennströmung  

anpassen. z.B. Nennströmung 5m/s = Signalausgang U auf 5V 
 Nennströmung 10m/s = Signalausgang U auf 10V 

• Die Stromeinstellung ergibt sich beim RLSW5A automatisch mit der Spannungseinstellung. 
• Der Strömungsmesser ist jetzt Betriebsbereit. 
 
Das Gerät ist jetzt auf Überwachungsfunktion eingestellt. 
 
 
 
 

 
Was tun, wenn Ihr Luftstromwächter nicht funktioniert 
 

Problem Ursache Lösung 
   
RLSW... funktioniert  
überhaupt nicht 

Keine oder falsche Netzspannung 
angeschlossen 

Netzspannung und Anschluss 
überprüfen 

   
RLSW... erkennt Strömung 
nicht 

Sensor ist nicht richtig installiert Einbaubedingungen überprüfen 

   
RLSW... hat verändertes 
Ansprechverhalten 

Sensor ist durch das Medium stark 
verschmutzt 

Sensor vorsichtig mit Wasser 
reinigen 

 
 

Fühler Zubehör: 
Reduzierstücke: Art.-Nr.: 80399 - G1/2“ auf PG7 Art.-Nr.: 80402 - M20 x 1,5 auf PG7 
Art.-Nr.: 80403 - M16 x 1,5 auf PG7  Kunstoffflansch:  Art.-Nr.: 79781 - 10 mm Ø 
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Luftstromüberwachung 

 
Bedienungsanleitung für die Strömungswächter 

RLSW5A 
4 – Leiter Anschluß 
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Bei dem RLSW5A bilden Fühler und Steuergerät eine kompakte Einheit. Das Fühlerrohr dient 
gleichzeitig der Montage. Der RLSW5A stellt ein analoges Ausgangssignal 0-10V und 0-20mA für 
die Überwachung von Luftströmungen zur Verfügung. Sie können am Gerät den Bereich des 
Analogausganges an die vorhandenen Strömungsverhältnisse anpassen, indem Sie bei 
Strömungsmaximum die gewünschte Ausgangsspannung (max.10V) bzw. den Ausgangsstrom 
(max.20mA) einstellen. 
 
Bestimmungsgemäßige Verwendung 
Die Strömungswächter der Typenreihe RLSW5A werden zur Überwachung von Strömungsgeschwindigkeiten bei 
gasförmigen Medien innerhalb der angegebenen technischen Daten eingesetzt. Einsatzgebiete sind z.B.  die 
Klima- und Lüftungstechnik in Bereichen der Gebäudeautomation, Filterüberwachung usw. 
 
Funktionsweise 
Die Strömungswächter der Typenreihe RLSW5A arbeiten nach dem kalorimetrischen Prinzip. 
 
Technische Daten 
 
Typ RLSW5A RLSW5A 
Artikel-Nr. 81448/10 80448/10 

   
Betriebsspannung 24V AC/DC 230V/AC 
Spannungstoleranz  + 10%  ± 10% 
Überspannungskategorie II II 
Signalanzeige, Spannung Netz vorhanden Netz vorhanden 
Leistungsaufnahme max. 4VA 4VA 
Umgebungstemperatur Gerät -20..+60°C -20..+60°C 

   
Signalausgang Strömung in V 0..10V (Ra =10kOhm) Relativ 0..10V (Ra =10kOhm) Relativ 
Signalausgang Strömung in mA 0..20mA (Ra = 0,2kOhm) 

Relativ 
0..20mA (Ra = 0,2kOhm) 

Relativ 
Genauigkeit des Ausgangssignals +/- 10% MW +/- 10% MW 
Reproduzierbarkeit des Ausgangssignals ± 1% ± 1% 
   
Medientemperaturbereich 0..+60°C 0..+60°C 
Temperaturgradient 15K/min 15K/min 
Schaltpunkt Einstellbar über Poti Einstellbar über Poti 
Messbereich 0,1-30 m/s 0,1-30 m/s 
   
Messfühler Eingebaut Eingebaut 
Eintauchtiefe 130mm 130mm 
Prozessanschluss (siehe Fühlerzubehör) PG7, Montageflansch PG7, Montageflansch 
Sensorwerkstoff MS, vernickelt MS, vernickelt 
Druckfestigkeit 10bar 10bar 
   
Schutzart Gehäuse IP65 IP65 
Schutzart Sensor IP67 IP67 
Verschmutzungsklasse II II 
Anschluss 6 Klemmen, 2,5mm² 6 Klemmen, 2,5mm² 
Gehäuseabmessungen L=56mm; B=84mm; H=82mm L=56mm; B=84mm; H=82mm 
   
Prüfzeichen CE CE 
Zubehör  (optional) Montageflansch Montageflansch 

 
Referenzbedingungen: Einlaufstrecke >10xDN   Auslaufstrecke >5xDN laminare Strömung: Luft bei 0°C und 1,013bar 
 
 
 
 
 
 

 
Einbaubedingungen RLSW5A 
Um Fehlfunktionen zu vermeiden, müssen folgende Punkte beachtet werden.  
• Die Fühlerspitze sollte möglichst in der Rohrmitte sitzen. Das Querloch im Fühlerschaft muss voll  
 vom gasförmigen Medium durchströmt werden.  
• Die Markierung dient dabei als Montagehilfe. Fühlerrohr im Kanal exakt ausrichten !  
• Bei Senkrecht verlegten Rohren, sollte die Strömungsrichtung von unten nach oben verlaufen.  
• Freie Einlaufstrecke 5xD vor dem Sensor und 3xD Auslaufstrecke nach dem Sensor einhalten.  
• Den Strömungswächter nur über den Sechskant des Sensorgehäuses einschrauben  
• Der Strömungswächter ist einbaulageunabhängig.  
• Optimale Messergebnisse lassen sich nur bei optimaler Einbauanordnung unter Einhaltung der  
• Ein-und Auslaufstrecken erzielen !  
 

 
 

 
Elektrischer Anschluss 
Achtung!! 
RLSW5A: 4-Leiter Gerät N(-) von Ub und U- /-Ia vom Signalausgang dürfen nicht gebrückt werden, 
da sonst das Gerät zerstört werden kann.  

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
Abmessungen 
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	Sensorwerkstoff

